LANDRATSAMT REUTLINGEN KT-Drucksache Nr. VIII-0622
Den 27.09.2013

fur den Verwaltungsausschuss
-nichtéffentlich-

fur den Kreistag
-Offentlich-

Ubernahme von Ausfallbiirgschaften fiir die Kreiskliniken Reutlingen GmbH

Beschlussvorschlag:

1. Die Verwaltung wird beauftragt, fur die Kreiskliniken Reutlingen GmbH eine Ausfallblrg-
schaft zur Sicherung von Darlehen bei der Kreissparkasse Reutlingen in Héhe von
4,724 Mio. EUR zu Gbernehmen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, fur die Kreiskliniken Reutlingen GmbH eine Ausfallblrg-
schaft zur Sicherung eines Kontokorrentkredits tber 5 Mio. EUR bei der Kreissparkasse
Reutlingen zu Ubernehmen.

3. Die Ausfallburgschaften werden auf 80 % der Kreditsumme von insgesamt
9,724 Mio. EUR begrenzt und auf die Laufzeit der Kreditvertrage befristet.

Aufwand/Finanzielle Auswirkungen:

Sachdarstellung/Begriindung:
. Kurzfassung

Zur Finanzierung der Neubauten der Bettenhduser Sid A und B am Klinikum am Steinen-
berg Reutlingen sowie der Zentralsterilisation am Klinikum am Steinenberg sollen Darlehen
in Hohe von 4,724 Mio. EUR aufgenommen werden. Zur Sicherung der Liquiditat der Kreis-
kliniken Reutlingen GmbH wird ein Kontokorrentkredit in Hohe von 5 Mio. EUR in Anspruch
genommen.

Zur Absicherung der Darlehen und des Kontokorrentkredites bei der Kreissparkasse Reutlin-
gen sollen vom Landkreis Reutlingen Ausfallblirgschaften Gbernommen werden.

Il. Ausfiihrliche Sachdarstellung
1. BaumalRnahme Bettenhduser Sud

Die BaumalRnahme Neubau Bettenhduser Stid A und B mit Gesamtkosten von

60,411 Mio. EUR soll durch Férdermittel des Landes, Tragerzuschiisse des Landkreises
Reutlingen und Darlehen der Kreiskliniken mit insgesamt 7,761 Mio. EUR finanziert wer-
den. Im Wirtschaftsplan 2013 ist dafiir eine Darlehensaufnahme von 3,274 Mio. EUR
veranschlagt und soll jetzt aufgenommen werden.



Zentralsterilisation am Klinikum am Steinenberg

Der Aufsichtsrat der Kreiskliniken Reutlingen GmbH hat am 23.04.2012 die Zentralisie-
rung der zentralen Sterilgutversorgungsabteilung am Klinikum am Steinenberg be-
schlossen. Durch die Umsetzung dieser Mallnahme kdnnen jahrlich Einsparungen bei
den Betriebskosten in Héhe von 315.000 EUR erzielt werden. Die Investitionskosten in
Hohe von ca. 2,8 Mio. EUR sollen durch die Aufnahme von Darlehen in Hohe von

2,0 Mio. EUR und die weiteren 0,8 Mio. EUR anteilig in den Jahren 2012 und 2013 Uber
den Instandhaltungshaushalt gedeckt werden.

Im Wirtschaftsplan 2013 der Kreiskliniken Reutlingen GmbH ist fiir diese Malknahme die
Aufnahme eines Darlehens in Héhe von 1,450 Mio. EUR eingeplant. Der restliche Dar-
lehensbetrag von 0,55 Mio. EUR soll 2014 aufgenommen werden.

Betriebsmittelkredit

Durch Beschluss des Aufsichtsrats der Kreiskliniken Reutlingen GmbH vom 20.02.2013
wurden die Kreiskliniken ermachtigt, zur Aufrechterhaltung des Zahlungsverkehrs Be-
triebsmittelkredite bis zu einem Héchstbetrag von 25 Mio. EUR aufzunehmen. Der
Landkreis Reutlingen stellt Betriebsmittel (Kassenkredite) bis zum Hoéchstbetrag des
Kassenkreditrahmens der Kreiskliniken, hdchstens jedoch bis zu einem Betrag von

20 Mio. EUR zur Verfligung (KT-Drucksache Nr. VIII-0564). Der restliche Betrag in Hohe
von 5 Mio. EUR wird von der Kreissparkasse Reutlingen durch einen Kontokorrentkredit
zur Verfigung gestellt.

Die Sicherung der flachendeckenden, qualitativ hochwertigen stationaren Versorgung
der Bevolkerung ist eine Aufgabe der Daseinsvorsorge des Landkreises Reutlingen. Die
beiden BaumalRnahmen (Ziffer 1 und 2) sowie die Sicherstellung der Zahlungsfahigkeit
der Kreiskliniken Reutlingen GmbH (Ziffer 3) dienen der Daseinsvorsorge und sind in
dem vom Kreistag am 10.12.2008 (KT-Drucksache Nr. VII-0561) beschlossenen Betrau-
ungsakt als sogenannte Dienstleistungen von allgemeinem wirtschaftlichem Interesse
umfasst.

Zur Absicherung der Darlehen bei der Kreissparkasse Reutlingen sollen vom Landkreis
Ausfallblrgschaften ibernommen werden.

Die Burgschaftsibernahmen bedirfen der Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehdrde.



	OStatus
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt

